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Alexander Schneider [REDACTED] [REDACTED] 
 [REDACTED] Tel/Fax: [REDACTED] 
    
 
 
 
 
VuV-Ombudsstelle 
Stresemannallee 30 
60596 Frankfurt am Main 
 
Nur per E-Mail an [REDACTED]@vuv-ombudsstelle.de 
 
 
 02.02.2023 
Schlichtungsverfahren Schneider ./. CM-Equity AG 
Aktenzeichen: VuV 11/2022 
 
Sehr geehrter Herr Arenhövel, 
 
der Konflikt hat sich durch eine Androhung von Vivid verschärft. 
 
Beweis:  Anlage 2, E-Mail von Vivid vom 25. Januar 2023 
 
Die E-Mail beinhaltet negative News für Kunden, die bislang über das Crypto Pocket 
investiert haben. Das Crypto Pocket wird beendet. Damit verbunden wird die Erwartung 
ausgedrückt, dass wir Kunden all unsere Crypto Positionen verkaufen, ohne Rücksicht auf 
mögliche Verluste. 
 
Ich nehme mir nachfolgend die Zeit, um die Facetten dieser Androhung herauszuarbeiten.  
 
Was ist das Crypto Pocket? 
 
Das Crypto Pocket ist das Konto, in welchem die über die CM-Equity AG ausgeführten 
Investitionen eines Kunden aufgeführt sind. Um das Pocket zu schließen, müsste man zuerst 
alle eingegangenen Positionen verkaufen. 
 
Vivid ist in mehreren Ländern aktiv. In Deutschland stellt die CM-Equity AG über das Crypto 
Pocket 50 Crypto Coins zur Wahl. Das Pocket wird auch Crypto 1.0 genannt. 
 
In Italien stellt die Vivid Digital S.r.l. 300 Coins zur Wahl. Das Pocket nennt sich Crypto 2.0. 
Mit Blick in die „Terms and Conditions“ sieht man, dass der Crypto 2.0 Service dem Crypto 
1.0 Service konzeptionell überlegen ist. Generell wäre es also positiv zu werten, wenn 
Kunden in Deutschland nun auch Crypto 2.0 nutzen könnten. 
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Beweis:  Video-Aufzeichnung, Angebot zur Eröffnung eines Crypto 2.0 Pocket 
 http://vividpoly.schneider.ftml.net/angebot_crypto2.mov 
 
Bislang war das Crypto 2.0 Pocket für Kunden in Italien verfügbar. 
 
Beweis:  https://help.vivid.money/en/articles/5996153-in-which-countries-is-the-
 crypto-2-0-pocket-available 
 
Wenn also jetzt auch Kunden in Deutschland ein Crypto 2.0 Pocket eröffnen können, dann 
wäre das doch nicht so verkündet worden, wie Vivid das gemacht hat! Man hätte zumindest 
einen Hinweis geben müssen, was sich an der rechtlichen Situation verändert hat. Die 
Geschäftsbedingungen der Vivid Digital S.r.l. sind aber unverändert mit Stand August 2022. 
 
Beweis:  http://vividpoly.schneider.ftml.net/crypto2_terms.zip 
 
Offenbar wurde die E-Mail nicht an alle Kunden verschickt. Eine der Personen, die sich dem 
Schlichtungsantrag angeschlossen hat, hat die E-Mail z.B. nicht erhalten. 
 
Laut Chat-Support erhielten Kunden aus verschiedenen Ländern das Angebot. 
 
Beweis:  Anlage 1 
 
Was passiert, wenn ich mich weigere? 
 
Ich fragte den Chat Support, was passiert, wenn ich mich weigere zu verkaufen. Darauf 
erhielt ich nur den Hinweis, man habe die E-Mail gerade erst verschickt, hätte deshalb noch 
nicht alle Antworten parat; sobald man eine hätte, würde man sich melden. Ein Antwort 
habe ich per 2. Februar nicht erhalten. 
 
Beweis:  Anlage 1 
 
Das ist doch lächerlich – man droht den Kunden, sie müssten ihre Investitionen aufgeben, 
gibt aber keine Datum an und hat auch keinen Plan für den Fall, dass Kunden das nicht 
hinnehmen und ihre Positionen nicht verkaufen.  
 
Wie man einen „Umzug“ zu Crypto 2.0 vollziehen sollte 
 
Um die Ungeheuerlichkeit der Erpressung zu verdeutlichen, schrieb ich Vivid am 26. Januar 
über den Support Chat, wie so ein Produktwechsel fairerweise ablaufen sollte: Erstmal 
würde man das Kaufen über das Crypto 1.0 einstellen, während man das Verkaufen 
weiterhin zulässt. Auf diese Weise behielten Kunden die Entscheidungsgewalt über 
Verkaufszeitpunkte und -mengen. Parallel könnten sie ein Crypto 2.0 Pocket eröffnen. 
 
Beweis:  Anlage 1 
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Was sagt die BaFin dazu? 
 
Am 25. Januar reichte ich Beschwerde bei der BaFin ein, deren Bearbeitung mir am 26. 
Januar vom Referat WA 45 versichert wurde. Unabhängig davon verkündete die BaFin am 
26. Januar Beschränkungen für die Solarisbank an. 
 
Beweis:  https://is.gd/wNoF8q 
 
In dem Zusammenhang stehen vermutlich die Vertragsänderungen, die Vivid schon am 
28.11.2022 verkündet hatte. 
 
Wie geht es weiter? 
 
Ich bereue es nicht, mich für Vivid entschieden zu haben. Ich bin grundsätzlich offen für 
neue Angebote. Die Menschheit kommt nur vorwärts, indem alte durch neue Angebote 
herausgefordert werden. Mit der gesammelten Erfahrung werde ich allerdings keine 
Investitionen mehr über Vivid tätigen. 
 
Vivid sabotiert sich in meinen Augen durch solche misslungenen, unmoralischen Aktionen 
selbst. Die beiden Vivid-Gründer Artem Yamanov und Alexander Emeshev, die vom 
russischen Fintech-Vorbild Tinkoff kommen, sollten lieber aufpassen.  
 
Ich kann nicht anders, also auch eine kulturelle Ursache vermuten. Die „russische“ Art, mit 
der hier herumexperimentiert wird, ist unpassend und verwerflich. 
 
Ich habe mich inzwischen wieder auf Twitter geäußert, um anderen Vivid Kunden die 
Gewissheit zu geben, dass sie mit dem Gefühl, erpresst zu werden, nicht alleine sind. 
 
Beweis:  https://twitter.com/A23E/status/1620036155050971138 
 
Es ist unklar, was Vivid nun tatsächlich vorhat. Jeden Tag lebe ich mit der Angst, dass die 
Firma irgendeinen Blödsinn macht. Dieses Psychospiel ist entartet.  
 
Wenn Vivid ihre Cryptoaktivitäten unter die Vivid Digital S.r.l. bündeln will, warum lässt sie 
die Coins nicht von der CM-Equity AG übertragen? 
 
Per 3. Februar lässt sich in meiner aktuellen Version der Vivid App ein Crypto 2.0 Pocket 
eröffnen. Aber warum sollte ich das tun? Wie soll ich im Konfliktfall gegen eine Firma in 
Italien vorgehen? Warum wird das Angebot nicht mit aktualisierten AGB und News im Blog 
oder auf den Hilfeseiten begleitet? 
 
Vivid sollte klargestellt, ob die Crypto 1.0 und Crypto 2.0 Pockets nebeneinander existieren 
können. Vivid sollte klargestellt, dass CM-Equity weiterhin den Handel über Crypto 1.0 
unterstützt. 
 
Solange diese Ungewissheit herrscht, mach sich Vivid schuldig, das Geld ihrer Kunden als 
Druckmittel gegen sie einzusetzen. Der psychische Stress, der ausgeübt wird, ist mehr als 
eine Frechheit. 



  Seite 5 von 8 

 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
[REDACTED] 
Alexander Schneider 
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Anlage 2 [REDACTED] 
 

 




